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1054 OIE BERNER WOCHE
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-, WAS DIE WOCHE BRINGT

Kuraaal Bern

Unterhaltungskonzerte des Or-
chesters Léon Bertschy täglich um 15.30
und 20.30 Uhr.

Dancing allabendlich und Sonntag nach-
mittags im neuen Kuppelsaal, Kapelle
Bert Wirz.

B o u 1 e s p i e 1 stets nachmittags u. abends.

Geführte Heimatkundliche Wanderung
der Sektion Bern der Schweizerischen Ar-
beitsgemeinschaft für Wanderwege,
Sonntag, den 12. September 1943.
Wanderroute: Kaufdorf — Schloss Riimli-

gen — Rudolf von Tavel - Gedenkstätte
(Leuenberg) — Rüeggisberg — Schwarz-
wasserschlucht — Schwarzenburg.
Diese für die Gegenden des Längenher-

ges und des Amtes Schwarzenburg charak-
teristische Route schliesst in sich die Be-
sichtigung der 'Schlossanlage Rümligen, der
Tavel-Gedenkstätte auf dem aussichtsrei-

eben Leuenberg, den Besuch des Klunia-
zenserklosters Rüeggisberg sowie die Ueber-
schreitung der Schwarzwasserschlucht.

Hinfahrt: Bern ab 7.50 Uhr, Kauf-
dorf an 8.29 Uhr.

Rückfahrt: Schwarzenburg ab 17.48
Uhr, Bern an 18.32 Uhr.

Marschdauer: 5 Stunden. Fahr-
preis: Fr. 2.70.

Die Wanderung wird unter Führung
eines Wanderleiters der Sektion Bern der
SAW Sonntag, den 12. September 1943, un-
ternommen. Der Billettpreis ist stark er-
mässigt. Bei schlechter Witterung einmalige
Verschiebung auf den 19. September. Fro-
gramme im Auskunftsbureau und am Billett-
Schalter SBB im Bahnhof Bern. SAW.

Berner Stadttheater. Wochenspielplan:
Sonntag, 12. September, Eröffnungs-

première der Spielzeit 1943/44: Gastspiel
Annie Weber: «Fidelio», Oper in 2 Auf-
zügen von L. van Beethoven. Montag,

13. Sept., geschlossen. Dienstag, 14. Sept.,
Ab. 1: «Hochzeitswalzer», Operette in 9
Bildern von Leo Ascher. Mittwoch, 15.

Sept., Ab. 1, Première: «Das Käthchen von
Heilbronn», Schauspiel in 14 Bildern von
Heinrich von Kleist. Donnerstag, 16. Sept.,
ausser Abonnement: « Hochzeitswalzer »,

Operette in 9 Bildern von Leo Ascher.
Freitag, 17. Sept., Ab. 1, Gastspiel Annie
Weber: «Fidelio», Oper in 2 Aufzügen von
L. van Beethoven. Samstag, 18. Sept., Pre-
mière: «Der Zigeunerbaron», Operette in
3 Akten von Johann Strauss. Sonntag,
19. Sept., Bettag, geschlossen.

ABONNIERT

Sie

Podje

25—30% Gcnersparnis

Umlagbarer Griff
Entfernbarer Zusatz«
deckel
Hifze-Vertallraum
Watsar

Preis
Fr. 19.80

„Bindor"
Patent-

WasserdeckelKanal für Dampf oder Hitze
der Flamme

Er ist praktisch! Weil er sich mit allen vorhandenen Kochgeschirren
kombinieren lässt!

Er ist vorteilhaft! Weil kein Extra-Kochgeschirr angeschafft werden
muss, das sehr teuer ist!

Er spart Gas! Weil wir zwei Speisen miteinander auf gleicher Flamme
kochen können — und zudem noch heisses Wasser erhalten!

Stellen wir Binders Patent-Wasserdeckel auf eine Pfanne oder einen
Kochtopf, passiert der Dampf den extra geschaffenen Kanal, erhitzt so
das Wasser im Wasserdeckel und zugleich mit unverminderter Kraft das
daraufgestellte Kochgerät. — Verlangen Sie bitte Prospekt. Preis + Wust

J. Binder, Rigihof, Luzern 2
Generalvertreter gesucht

x
An jedem schönen September-

tag Konzert und Tanz

KURSAAL-GARTEN

• Komplette Wohnungseinrichtungen. Einzelmöbel,
Betten und sämtliche Polstermöbel

• Matratzen und Polstermöbel werden prompt um-
gearbeitet und desinfiziert. Vorhänge nach Mass

• Neuestes und sicherstes Verfahren für Motten-
bekämpfung

Möbel- und Tapezierergeschäft

Fmwr CÄWsfew
Eidg. dipl. Sattler- und Tapezierermeister
Bern, Tscharnerstrasse39, Tel. 27273

Wenn Sie diesen Winter nicht frieren wollen, so

sorgen Sie jetzt schon für einen guten

Dauerbrandofen
Wir führen wirtschaftliche Systeme für Holl, Torf und Kohle

Rundöfen Fr. 56.50 73.50 90.

Kachelöfen Fr. 134.- 165.- 194.

Emailöfen - Fr. 250.— 337.— 532.

Kochherde Fr. 130.- 157.- 216.

+ co ag bern
Marktgasse 28

Zeughausgasse 19

Telephon 2 5611

/mmermtfAr ttfto?me/ir
//es/ man

Unsere nächsten

Kurse
beginnen im
September und Oktober

Handelsschule Rüedy

Bollwerk 35

BERN
Gegründet 1875

Telephon 3 10 30

Grösstes und ältestes Institut die-
ser Art des Kantons. Erstklassige
Lehrkräfte. Uebungsbureau,
Nachweisbar erfolgreiche Stel-
lenvermittlung.

1O34 oie vcnbiek woo«e

««s oie «oo»e
Rurssal kern

Mitsrkaltuugskonnsrts des Or-
vksstvrs Dèon Bsitsok^ tügiivk um 15.30
uud 20.30 Dbr.

Dane in g ailabsndliob uud Sonntag naob-
mittags im nsusn Ruppslsaai, XapsIIe
Bert Wir?..

öo uIs s pisI stets naobmittags u. adsnds.

(Zekükrle Deîmatkundlîcke Wanderung

à Lektion Lern der Loi>rvsi?erisoiien .-Vr-

bsitsgsmsinsobakt kür Wandsrwsgs,
Sonntag, den 12. September 1942.
Wanderroute: Raukdork — Sekloss Rümli-

gen — Rudolk von Ikavel - Dedenkstütte
^Dsuenborg) — Rüoggisbsrg — Leiirvar?.-
»vassersvbluobt — Svbvar?.euburg.
Diese kür rlîe Oegenden des Düngenber-

gss und de» .d m tes 8obvvar?enburg ebarak-
tsristisvde Route sobiiesst in sied à Le-
siektigung dor Lvklossanlago Rümügen, der
Davel-Oodenkstättv suk dom aussîebtsroi-

eben Deuonberg, rien Losuvb dos Xlunia-
?.knserkiostors Rüoggisborg sorvis àie Rôder-
sobrsitung dor Sobvvar/.tvassorsokiuekt.

R i n k a b r t: Lern ab 7.50 Mr, Xauk-
dark an 8.29 kibr.

Rüo k k a b rt: Lvbvar?onburg ab 17.48

Mr, Lern an 18.32 Mr.
Uarsobdauer: 5 St unâsu. Mb r-

preis: Dr. 2.70.
Die Wanderung' wird unter Dükrung

eiires Wanderleiters der Sektion Lern der
S»1W Sonntag, den 12. September 1943, un-
ternommsn. Der külettprsis ist stark er-
mässigt. Lei sebleebter Witterung einmalige
Versobiebung a»k den 19. September, i'ra-
gramme im Xuskunktsbureau und am Rilistt-
sobalter KLII im Labnbok kern. W.

Hörner Stadttboator. Woebenspiolplan:
Sonntag, 12. September, Rrökknungs-

premiers der Spielzeit 1943/44: Osstspiel
?1.nnie Weber: «pidslio», Oper in 2 àk-
?ügen von D. van Ssstboven. IVlontsg,

13. Sept., gsseblossen. Dienstag, 14. Sept.,
^b. 1: «Doeb?eitsv/sl?er>, Operette in 9
IZiidsrn von Dso ^scker. Mittwoek, 15.

Sept., ^b. 1, première: «-Das Ristbebsn von
Deilbronn», Scksuspisl in 14 Dildsrn von
Deinrick von Risist. Donnerstag, 16. Sept.,
ausser Abonnement: « DvLb?sitsv/aI?sr »,

Operette in 9 IZiidsrn von Dso Tlscber.
prsitsg, 17. Sept., 7tb. 1, Oastspisl ?Vnnis
Weber: «pidslio», Oper in 2 àk^ûgsn von
D. van Lsstkovsn. Samstag, IS. Sept., prs-
mièrs: «Der Tügeunsrbsron», Operette in
3 ^kten von doksnn Strauss. Sonntag,
19. Sept., Dettsg, gsseblossen.

> i; 0 ^ I ItII l-

Dir

Kerner Woche

25—33'^, <Za»«rzporni»

t^miegberee Orltt
kntsernberer ?u»et».

t°i>t,»»V»rteilr«um

vv.„.^

preis
k-r. 1?.S0

„vinclor"
pstsnt-

i(anal tllr Dampf oder iditrs
der flamme

Lr i»t praktleeb! Weil er »ick mit allen vorhandenen i<ocbge»cbirron
kombinieren >ä»Zt!

Lr i»t vorteilkaftl Weil kein Kxtra-l<ocbge5cbirr angezcbasft werden
mu»». da» »ebr teuer i»t!

Lr spar» <Za»l Weil wir ?wei Zpeisen miteinander aus gleicber flamme
kocben können — und rüdem nocb keisse» Wa»»sr erkalten!

8teIIen wir Kinder» Patent-Wazzsrdsckel aul «ine Pfanne oder einen

da» Wa»»er im Wa»»srdsck«l und Zugleich mit unverminderter l<rait da»
daraulgeztellte l<ockgerät. — Verlangen 5ie bitte Prospekt. Prei5-s-V/uzt

t. kinller, kigikof, buiern 2

Kern

x
Ar> jsdem sciiörisr, Zspismlzsi'-

ksg Xon^srl tinci lang

O komplette >Vobnungz«Inrlebtungsn. finrelmübel.
ketten und sämtlicbe pol»termöbel

O ^/atratleen und polstermöbel werden prompt um-
gearbeitet und desinsiiiert. Vorbänge nacb /^a5»

O Neueste, und ZlcberZt«5 Veriabren fils Lotten-
bekömpsung

^4öbsl- und lapsiisrergesckäkl

kidg. dipl. Zattler- und 1°ap«Zkierermei5ter
vern, ^»ckorner»tra»»e Z9. 'fel. 27273

Wenn 5ie diesen Winter nickt trisrsn wollen, so

sorgen 5îs jàt sckon tür einen guten

lisiiei'di'siMteii
Wir kübrsn virkcbaülicbs 5/5>eme kör Hol», ?ors und Kokl«

«unâvn kr. ZS.50 73.50 ?0.

Xscbêsn kr. 134.- 165.- 1?4.

kmailüksn. - kr. 250 — 337 — 532.

Xoâàrdv kr. 130 - 157.- 216.

5 oo sg bsrn
àrkigazzs 23

2isllgkoU5ga5Ze 1?

Islepkon 2 5611

//es/

Die Kerner Woche

Dn,«re niicbztsn

lilipze
beginnen im
September und Oktober

lisnààle iîûkl!^

g->i!v-r>« Z5

eekbi
LsgrUndet 1375

'felepbon 21O20

Qrö»5te5 und älteztes >n«titut die-
zer Xrt de» Xanton». kr»tkla„ige
i.skrkräste. K1«bung»bureau.
btackveisbar erfolgrelcke 5t«l-
lenvermittlung.
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